
Themenkatalog für
Vorträge und Workshops



Gezielte Förderung für Kinder
„Wichtige Entwicklungsschritte verstehen, Beobachtunge n fördern“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 1 - 7 Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Kinder richtig fördern
� Wie arbeitet das menschliche Gehirn
� Wie Kinder die Welt spüren
� Spielend die Sinne schulen
� Wie Kinder in Bewegung bleiben
� Kreativität fördern, Ideen entwickeln, fantasievoll  spielen
� Fragen und Forschen
� Wie man Musik nahebringt
� Selbstbewusstsein und soziales Verhalten
� Spielend sich und andere kennenlernen

Ziel ist es eine Vielfalt an Möglichkeiten für die spielerische Förderung von Kindern zu 
zeigen. Es wird die kindliche Wahrnehmung genauer betrachtet, um ein besseres 
Verständnis herbeizuführen.



„Aufgepasst, jetzt kommen die Jungs!!!“

Zielgruppe: Eltern von Jungs im Alter von 0 - 14 Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� 3 Stadien im Leben eines Jungen
� Testosteron
� Das weibliche und männliche Gehirn
� Was Väter tun können
� Mütter & Söhne
� Eine gesunde Sexualität entwickeln
� Revolution in der Schule
� Jungen und Sport

Ziel ist es Eltern bzw. PädagogInnen für die Individualität von Jungen sensibel zu 
machen, und aufzuzeigen was in ihnen wirklich vorgeht, und wie sie zu glücklichen
und selbstbewussten Männern heranwachsen können.



Demokratischer Erziehungsstil
„Freiheit innerhalb sicherer Grenzen“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 2 – 14 Jahren, PädagoInnen

Themenschwerpunkte

� Die Kunst Grenzen zu setzen
� Wie Kinder Grenzen suchen und finden
� Mitgefühl statt Mitleid
� Die Anwendung logischer Konsequenzen
� Erwartungsdruck macht unsicher
� Die Entmutigung durch Grenzen
� Umgang mit Aggression

Ziel ist es Eltern bzw. PädagogInnen den Demokratischen Erziehungsstil näher zu 
bringen. Das Thema „Grenzen“ wird durch Tipps und Übungen besprochen, um mehr 
Entspannung in den Erziehungsalltag zu bringen.



Kinder & Medien
„Der richtige Umgang mit der Flimmerkiste“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von ca. 2 – 14 Jahren

Themenschwerpunkte

� Orientierung in der Medienwelt
� Teletubbies & Co.
� Was ängstigt Kinder beim Fernsehen?
� Medial dargestellte Gewalt
� Können Kinder beim Fernsehen etwas lernen?
� Computer/Internet
� Werbung und Konsum
� Handy

Ziel ist es Eltern Tipps für den richtigen Umgang mit Medien (Fernsehen, Computer 
usw.) mitzugeben.



Jungen sind anders, Mädchen erst recht!
„Den Blick für eine geschlechtergerechtere Erziehung sc härfen.“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 0 – 14 Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Was wäre, wenn wir tauschen würden?
� Vorbilder als Wegbegleiter
� Getrennte Räume bei Spiel und Spaß
� Leben und arbeiten – ein Überlebensspagat?!
� Vom Umgang mit Geld
� Wie wir wurden, was wir sind
� Hat der Ball ein Geschlecht – sportliche Inszenierun g

Ziel ist es sensible und praktikable Impulse für eine Erziehungskultur, die die 
Interessen und die Lebensrealitäten von Mädchen und Jungen gleichermaßen 
berücksichtigt, zu vermitteln.



Die Erziehungskrise
„So helfen Sie Ihrem Kind Entwicklungsprobleme sicher z u bewältigen.“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 1 – 8  Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Wie entstehen Erziehungskrisen?
� Wie krisenfest ist ihr Kind und Sie?
� Willensstarke Kinder
� Unruhige, unaufmerksame Kinder
� Schüchterne und ängstliche Kinder
� Aggression
� Krisen meistern beim Schlafen, Essen und 
Sauber werden

Ziel ist es zu veranschaulichen, wie sie mit Kindern ganz normale Alltagskrisen und 
Entwicklungsprobleme bewältigen können ohne stressige Machtkämpfe.



Schutz-Erziehung
„Wie Sie Kinder erfolgreich vor der Flucht 

in Angst, Gewalt und Sucht schützen können.“
Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 3 – 14 Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Schutz-Erziehung: So bereiten Sie Ihr Kind
auf ein selbstbestimmtes Leben vor.

� So lernt Ihr Kind sich selbst zu mögen und zu kenne n.
� So entdeckt Ihr Kind seine Fähigkeiten.
� So findet Ihr Kind seinen Weg.

Ziel ist das Thema Schutz-Erziehung näher zu bringen, und Eltern zu ermutigen die 
Stärken der Kinder zu stärken und ihnen helfen ihre Fähigkeiten zu entwickeln, 
Erfahrungsräume zu gestalten und einen Rahmen schaffen innerhalb dessen sich das 
Kind erfolgsorientiert und spielerisch der Welt annähern kann.



Intelligenz
„Welche Talente und Begabungen hat mein Kind?“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 2 – 14  Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Definition und Arten von Intelligenz
� Jedes Kind ist individuell 

(Temperamente, Geher, Läufer und Springer).
� Wie wir Vertrauen in die Fähigkeiten unseres Kindes  setzen
� Wie vermitteln wir Wertschätzung?
� Lob - auf die richtige Dosis kommt es an
� Wie wir auf den Stärken unseres Kindes aufbauen kön nen
� Selbstwert - Schubladisieren
� Begabungsprofile Stück für Stück erkennen 
� Welcher Lerntyp ist mein Kind? 
� Hoch und Sonderbegabung, Lernschwächen

Ziel ist es aufzuzeigen, wie Sie die Stärken und besonders Talente ihres Kindes 
entdecken und fördern, ohne es zu überfordern.



„Die demokratische Familie in Aktion“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 0 – 14  Jahren

Themenschwerpunkte

� Was ist Familie?
� Was Familien besser zusammenhalten lässt
� Familienkonferenzen
� Erziehung zu einer Wir-Genaration
� Family on the Run! Stress tut auch Familien nicht g ut

Ziel ist es aufzuzeigen, wie man das Familienleben stressfreier gestalten kann, indem 
man mehr als Partner und Begleiter und nicht nur als Autoritätsperson agiert.



Disziplin - Gehorsamkeit
„Die Unterschiede zwischen Fehlverhalten und Überforderu ng“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 2 – 14  Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Ziele von Fehlverhalten und Überforderung in der Si tuation 
rasch erkennen

� Wie können wir anders damit umgehen?
� Die verborgenen positiven Eigenschaften von Fehlver halten
� Selbstdisziplin, eine reife Frucht positiver Diszip lin
� Die Situation kontrollieren und nicht das Kind
� Natürliche Konsequenzen – Naturgesetze müssen akzept iert 

werden.
� Logische Konsequenzen
� Strafe ist out

Ziel ist es Fehlverhalten und Überforderung zu differenzieren, die dahinterliegenden 
Absichten der Kinder rasch erkennen zu können, und durch die Anwendung von 
logischen und natürlichen Konsequenzen wirksam gegenzusteuern.



Entwicklungsbedingte Ängste
„Ängste machen Kinder stark“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 2 – 9  Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Arten von Entwicklungsbedingten Ängsten
(Körperkontakt-Verlustangst, Trennungsangst, 
Vernichtungsangst, Todes- und Katastrophenangst,
Prüfungsangst)

� Magische Phase
� Methoden der Angstbewältigung (Rituale, Geschichten )

Ziel ist es zu zeigen welche "Entwicklungsbedingten Ängste" es gibt, in welchem Alter 
sie verstärkt auftreten, und wie Eltern ihre Kinder in dieser "Magischen Phase" 
begleiten und unterstützen können, und somit ihre Eigenkompetenz und ihren 
Selbstwert erhöhen.



Pubertät
„Hilfe, ich verstehe mein Kind nicht mehr!“

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter von 9 – 14 Jahren, PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Begriffsbestimmungen zur Lebensphase „Jugend“
(Allgemeine Erläuterungen 
zu den Begriffen Adoleszenz, 
Vorpubertät, eigentliche Pubertät und
Nachpubertät)

� Erziehung in der Pubertät
� Konflikt-Bewältigungsstrategien
� Tipps für positive Kommunikation
� Ursachen für Risikoverhalten

(Medien, Drogen, Essstörung, Sexualität usw.)

Ziel ist es zu zeigen, wie man mit der Pubertät auch produktiv umgehen kann, und wie 
man in dieser Zeit die Erziehung mit klaren Regeln und Grenzen weiterführt, und den 
Jugendlichen damit einen geeigneten Spielraum für die Entfaltung ihrer Identität gibt.



NLP (Neuro linguistisches Programmieren)
Wie kann man mit Hilfe von NLP in offenen und posit iven Kontakt

mit Kindern treten?
Zielgruppe: Eltern und PädagogInnen

Themenschwerpunkte

� Theorieüberblick „NLP“ (Begründer, Bedeutung, Ziele  und  
Grundsätze)
� VAKOG (mit allen Sinnen wahrnehmen und repräsentier en)
� 5 Praxis Tipps und Übungen im Umgang mit NLP

- Wahrnehmung der Kinder besser verstehen
- Motivation der Kinder erhöhen
- Konkrete Ziele setzen um Probleme abzuschaffen
- Probleme als Chance zum umdenken
- positive Kommunikation

Ziel ist es konkrete Tipps und Beispiele zu erläutern um festgefahrene Vorstellungen 
aufzulösen und alte Denkmuster zu verändern, damit das Zusammenleben in der 
Familie einfacher, stressfreier und positiver wird, und der Umgang mit Kindern 
erleichtert werden kann.



Wege aus der
„BRÜLLFALLE“

Wenn Eltern sich 
durchsetzen müssen .

Zielgruppe: Eltern und PädagogInnen

� Film: „Wege aus der Brüllfalle“
� Richtiges „Kontakten“ mit Kindern
� Wege für eine positive Eltern-Kind-
Kommunikation



Wie bringen wir Entspannung in unseren Familienalltag ?

Zielgruppe: Alleinerzieherinnen und berufstätige Mütter

Themenschwerpunkte

� Die vielen Rollen einer Mutter
� optimales Zeitmanagement
� Konflikt- und Beziehungsmanagement
� positive Kommunikation



Themenschwerpunkte:

• Wahrnehmen der Lerngruppe
• Eingehen auf unterschiedliche Lernstile
• Einsetzen von NLP im Unterricht
• Stress abbauen durch Disziplinieren
• Optimieren der Beziehung zwischen LehrerInnen und S chülerInnen

NLP im Schulalltag
Die Technik des NLP für LehrerInnen

Zielgruppe: PädagogInnen



Themenschwerpunkte:

• kindliche Phasen im Volksschulalter
• Was versteht man unter Schulfähigkeit?
• Wie können Eltern auf schlechte Noten reagieren?
• Werden Schüchterne Kinder zu Außenseiters?
• Wie merke ich ob mein Kind gestresst ist?
• Wie klappt es gut mit den Hausaufgaben?
• Was tun bei Lernschwierigkeiten?
• alles Rund um Lerntempo, Lerntyp und Förderung

„Oh du schöne Volksschulzeit“
Tipps für Eltern für die Lebensphase Schulstart bis zum  10. Lebensjahr

Zielgruppe: Eltern für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren



Die Themen

• Konflikt- und Beziehungsmanagement
• Kommunikationsmanagement
• Zeitmanagement
• sowie auch alle vorhergehenden Themen
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